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1. Der Weg zur Agenda und zur ÖROK-Empfehlung 
„Für eine österreichische Stadtregionspolitik“



308.10.2018

2. Ausgangspunkt: Österreichisches 
Raumentwicklungskonzept (ÖREK) 2011
Dokumente/Ergebnisse



408.10.2018

3. Kerninstrument „ÖREK-Partnerschaften“

Umsetzung des ÖREK 2011-Handlungsprogramms mit ÖREK-
Partnerschaften

 Ziel: Erhöhung der Wirkung und Verbindlichkeit durch 
maßgeschneiderte Umsetzung einzelner Themen des ÖREK

 Was: Umsetzung eines oder mehrerer „ÖREK-Aufgabenbereiche“

 Kriterien: Raumbezug, mehrere Ebenen, Kooperations-
notwendigkeit, österreichweiter Bezug

 Wer: ÖROK-Mitglieder & weitere relevante Akteure sowie Institutionen / 
„relevante Akteure“ = mit Umsetzungskompetenzen belegte Akteure

 Wie: verschiedenste Formate – Arbeitssitzungen, Workshops, 
Veranstaltungen etc.

 Ergebnisse: Veröffentlichung von Arbeitsergebnissen auf der ÖROK-
Website und/oder in der ÖROK-Schriftenreihe; ÖROK-Empfehlungen
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4. Die ÖREK-Partnerschaft „Kooperationsplattform 
Stadtregion“ (2012 – 2017)
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Handlungsfeld H 4.2 Aufgabenbereich A 4.2.2 

Bezug zum ÖREK 2011 
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Die Partner

Österreichischer Städtebund:
Initiator und federführender 
Partner

Fachabteilungen von 
Bundesinstitutionen/-ministerien:
Bundesministerium für Nachhaltig-
keit und Tourismus, Abt. VII/5 
(vormals Bundeskanzleramt Abt. 
IV/4)

Fachabteilungen der 
Landesverwaltungen:
Raumordnungsabteilungen der 
Länder Niederösterreich, 
Oberösterreich, Steiermark und 
Vorarlberg; 
Stadtplanung Wien

Österreichischer Gemeindebund

Stadtverwaltungen von Graz, 
Salzburg und Lienz
Planungsgemeinschaft Ost (PGO)
Regionalmanagement Steirischer 
Zentralraum
Stadt-Umland-Management Wien-
Niederösterreich (SUM)

Projektmanagement: Federführender Partner mit Unterstützung 
durch die ÖROK-Geschäftsstelle

ÖROK Mitglieder

ÖROK PartnerInnen
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Die Ergebnisse

Etablierung „Stadtregionstag“ als jährlich stattfindendes Austauschformat
& Dokumentationen mit Diskussionsergebnissen 

Publikationen
Arbeitspapier „Mehrwert stadtregionaler Kooperation“, Agenda Stadtregionen 
in Österreich & ÖROK-Empfehlung „Für eine Stadtregionspolitik in 
Österreich“ 

Beiträge in Fachzeitschriften

Die ÖREK-Partnerschaft „Kooperationsplattform Stadtregion“ wurde 
Anfang 2017 mit der Veröffentlichung der ÖROK-Empfehlung „Für 
eine Stadtregionspolitik in Österreich“ abgeschlossen.



9

• Stadtregionstag fortführen
• Einrichtung Kooperations-

und Lernplattform
• Monitoring für 

Stadtregionen
• ….

• Berücksichtigung von Stadt-
regionen bei raum-
wirksamen Planungen des 
Bundes und der Länder

• Stadtregionen als 
Handlungsräume der 
Landesplanung etablieren

• Leitbilder und 
stadtregionale 
Rahmenkonzepte

• ….

• Ergebnisse der Partnerschaft breit kommunizieren
• politische Vertretung von Stadtregionen klären
• Koordinationsfunktion des Bundes stärken
• ….

• Raumbezug im Finanz-
ausgleich herstellen

• Nutzen-/Lastenausgleichs-
modelle weiterentwickeln

• Stadtregionale Planungs-
prozesse und Modell-
vorhaben unterstützen

• ….

• (Weiter-)Entwicklung von 
Organisations- und 
Kooperationsformen

• Rechtliche Rahmen-
bedingungen bei Bund und 
Ländern anpassen

• Information und 
Abstimmung bei 
raumrelevanten Planungen 
und Projekten

• ….

5. Die Inhalte der Agenda Stadtregionen in Österreich



10

6. ÖROK-Empfehlung Nr. 55 „Für eine österreichische 
Stadtregionspolitik“

Empfehlungen
1. Stadtregionen als Planungs- und Handlungsräume etablieren:

Verankerung in Landesplanung, Verknüpfung von Ordnung- und Entwicklungsplanung, politische 
Verankerung (Verantwortung übernehmen!), …

2. Die Kooperation von Städten und Gemeinden intensivieren:
Bereitschaft zur interkommunalen Zusammenarbeit, gemeinsame Leitbilder und Rahmenkonzepte, 
gemeinsame Festlegung von z.B. Standorten für Versorgung und Wirtschaft, Erholungsräumen, … 

3. Raumwirksame Sektorpolitiken stärker an Planungen der Stadtregionen 
orientieren: Information und Einbindung bei Planungen des Bundes und der Länder

4. Rechtliche Rahmenbedingungen für Stadtregionen anpassen:
Vereinbarung von Vorgehensweisen und Spielregeln stadtregionaler Zusammenarbeit, Abbau von 
steuerlichen Barrieren und Unklarheiten, …

5. Stadtregionen im europäischen Kontext positionieren: EU-Förderpolitik

6. Wissensmanagement und Kommunikation über und mit Stadtregionen 
ausbauen: Website www.stadtregionen.at, ÖROK-Atlas www.oerok-atlas.at, Stadtregionstag!!

ÖROK-Empfehlung richtet sich an alle ÖROK-Mitglieder: Bund, Länder, 
Städte und Gemeinden, Wirtschafts- und Sozialpartner
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7. Es tut sich schon viel …

Regionale Leitplanung Bezirk Mödling:
http://www.stadt-umland.at/prozesse/aktuelle-
initiativen/regionale-leitplanung-bezirk-moedling.html

Zukunftsraum Lienzer Talboden:
http://www.zukunftsraumlienzertalboden.at/

Regio Vorderland-Feldkirch:
http://www.vorderland.com/
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Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!

Kontakt & Informationen: 
Mag.a Eliette Felkel
Geschäftsstelle der Österreichischen Raumordnungskonferenz
Ballhausplatz 1, 1014 Wien
E-Mail: felkel@oerok.gv.at
Internet: www.oerok.gv.at, www.oerok-atlas.at


